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Brieffaftert ber Heöaftion.
G. Z. i. F. ®aran barf ein richtiger Dïepublifaner gnr nidjt jtoeifefn.

®te Sltnneftie mitb ertbeilt, fo ober anberê. ®aê Stbleljnen berfet&eit roäre ein
3eidjen oon Çurdjt ober Dielmefjr beê poajenben ©etuiffenê, bafj man felber feinen
(finflufj unb feine Sftadjt miftbraudje. SSir meinen barunter nidjt ©ie, aber eâ

gibt ®ergattige genug. Lupus. 3>dj tjabe nodj nie getetnt, einen djriftlidjen
©pefulanten oon einem jübifdjen ju untetfdjetben", fagte $>r. 3?.=9Î. SSelt i unter
großer $tlarität beê 9îattonaIraUjeê. Çfttte er aber gefagt, eê gibt feinen ^ttben,
ber fo jübifdj ift, tote ber Staat", bnttett bie Herten oielleidjt audj getadjt, aber
unter be-ifiem gtröt&en unb auê S3etroffenbeit. R. i. A. SSir bitten, bie
Steinte in allen ©ttopfjen gleiajmäfiig burdjjufi'tfjren fonft gibt'S eine fdjtedjte
Sfîote. ©rufe. Peter. ®er aEtütlifet" toeilt gegenroättig in S3ern, alê 9îe=

porter, Sollte er bei bem ©tfenbabnüberfaH in ber SEi'ttfei babei geroefen fein,
bätte er ohne Orbre geljanbelt. K. P. (Soldje Sfotijen fönnen ofjne amttidje
^Beglaubigung feine ?iufnahme finben. ®ie ganje SIffaire fann auf einen Sdjroittbel
fjinauëfaufen. TJ. G. i. B. ©djönen ®nnf unb ©ruß. ®emnäajft ein
9RebrereS. P. M. i. W. ©te roetben unê immer an ber Sprihe finben.
B. cand. jur. ©ebr gut, fofl SBerroenbung finben. Heiri. ®ie jroette
Qbee roirb allen Slnfprüajen genügen, roenn fie geflicft ift; aber baê glicfen fjat
fie allerbingê nöttjig. M. N. ®ie gipfeffappen fteljt man nur nodj feiten,
bagegen rourben bie Sdjlafmüfsen um fo jafjtreidjer. Spatz. Cb baê att='
beutfdje SBort cussinahi" majjgebenb, roiffen roir nidjt, aber Hüffen ein?

pfiffen ift baê SBappen ttjier roäre audj nidjt ofjne. O. P. fJioHe, roHenbe'.
Dtolle, rode nur rollenb roeiter. Bib. Sftê auf bem ®empelboferfe(b ber SSlifc'

in bte ©renabiere fdjlug, fotl SSilfjelnt gefagt baben: Via ®onnettoetter, roaê
erlaubt man fidj ba? 3dj bin ja ber gerfdjmetterer!" A. i. B. ®te Oppofition
bagegen, bafj eê ben grauen geftattet fein foü, auf ben SSerbecfpfäyeit ber Stra&eu=:
baljnen ju fatjten, tft begreiflich. ®ie grauen fönnten ju leidjt tjodjfafjrenb roer=
ben. S. i. Wn, TOau roirb oft oon SBelfen roeggefdjroemmt, roeldje nidjt auê
SBaffer beftefjen. ©tebtuber nühen ba Sîidjtê. Industrieller. ®ie %bK,
bte find) geformten fjünbböljdjen mit 9ief(amen=girmen bebntefen ju laffen, tft nidjt

übel. §offenttidj jünbett bie ßitttbbiifjdjstt ebenfo gut, roie bie Sîeftamen.
Politischer Stammtisch in N. ©ie jetbredjeu fiaj bie Stopfe übet bie llrfadje
ber S3etgtaber Sftiuiiterfrtfe ®a müffen ©ie oiet Seit fjaben. SBtr benfen unê
bie ©adje fo: Sllê Natalie abfuljr, mar baê 3?olf futdjtbar begetftert. ®nrüber
wollten fidj bie TOnifter not üadjen auêfdjittten, unb bei bet rfdji'ttterung fielen
fie oon ifjren ©effeln. H. i. Berl. fRedjtjettig eingetroffen. ®anf.

'
C. P.

gür unê nidjt biettttdj. Ênttoiitfe für geftmünjen fotlte man nadj SSern fdjicfen.
Xanthippos in B. 3n Slfrifa roütben ©te gfjre bippotogifdjen Steigungen

faum beftiebtgen fönnen. ®ort bemetft man nur bin unb roieber fdjroarje Weitet
auf Scilpfetben unb jur ©eltenbeit einen Siörocu auf einet ©iraffe. A. v. A.
®iefen 93ceblroi£ bürfte fdjroerltdj Qeuunb oerftefjen. £tjp:ren unb ®itptren
SSetfäufer unb Käufer Sîtdjt V

Diplom 1. Kl. ZURICH. 1885

R CONRADI
vormals CONRADIN & VALER

In- und ausländische Tisch- und
Flaschenweine,

Ia. Marken Champagner.

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern I. Ranges.

TELEPHON (33)

IFieitliosen., solid. tirtcL bequem
J. Herzog1, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 66

Zürich CIRCUS LORCH Enge
am Bahnhof

Täglich um 8 Uhr: hm
Grosse Vorstellung. 99

UMf Sonn- und Festtage :

Zwei Grosse brillante Vorstellungen.
Anfang Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr.

In jeder Vorstellung neues Programm.

Hochachtungsvoll Gebrüder Lorch, Direktoren.

Biesbach Dufourstrasse
Ph. Leilich's

Grosses weltberühmtes
KUNST- MUSEUM

f f 'l' 'st ^glich geöffnet. 97

{Jmfl Ganz neu: Dr. Koch's Heilverfahren bei Schwind-
-i«^ / sucnjj die erste Hülfe bei plötzlichen Unglücksfällen,

von Dr. Esmarch, etc. etc. Freitags von 25 Uhr nur für Damen.
Eintrittspreis 50 Cts., II. Abtheilung 25 Cts. Katalog 25 Cts.

Aipst BemiiOTi
Marchand-Tailleur

Bärengasse 3, Entresol
bei der Hauptpost

Zürich.
i

]

Eng-liscrie, 92-6

ZFranzösiscrae
und deratsclie Stoffe.
NOUVEAUTÉS

in. allen. G-enres.

Zürcher Kantonalbank.
EsJ

Unser Geschäftsbericht pro 1890 kann bei der Hauptbank
in Zürich und bei unsern Filialen unentgeltlich bezogen werden.

Erhalte in ca. 810 Tagen eine grosse Parthie ganz extra feinen

BU TURINER VERMOUTH, mmm*
welchen bei sofortiger Vorausbestellung so lange Vorrath franco Fracht und
Zoll jede schweizerische Station ausnahmsweise wie folgt erlasse :

Fass von 30 45 65 100 150 Liter
à 1.25 1.20 1.10 1.05 f.Musterflaschen mit Patentverschluss, 7 Deci haltend, stehen Jedermann

à Fr. 1. 30 franco ins Haus gegen Nachnahme zu Diensten. (H1956Q)
102-2 Carl St. Heer in Basel.

Eisschränke
für

Hôtels, Restaurants, Metzger,

Conditors & Private

je nach Wunsch mit oder
ohne Ventilation. In meinen
Eiskasten kann Fleisch etc.
ohne jeglichen Nachtheil
8 14 Tage lang aufbewahrt

werden.
Bierkasten. Schweiz.

Patent 973, (als Buffet
dienend), neuestes, tehr
praktisches System, zum direkten

Ausschank vom Fass.
Glacemaschinen, Con-

servatoren für Gefrorenes

und Roheis 83

empfiehlt in solider und zweckmässiger Construction zu billigsten Preisen,
unter Garantie j Schneider, vormals C. A. Bauer

Eisgasse, Aussersihl-Zürich. Gegr. 1863.

¦¦ Erstes und ältestes Geschäft dieser Art in der Schweiz. UM

Stets grosse Auswahl fertiger Eisschränke, Bierbuffets, Glacemaschineu
etc. vorräthig. Illustr. Preis-Courants gratis und franco.

Der Grastwirth".
Abonnement per Jahr 5 Franken.

3.

5.

H Nationale Produktion! Höchste Auszeichnungen!
Feine Rahmkäschen,
Kümmelkäschen,
Prima Saanen-Käse, als Parmesan. Geraspelt in 125 und 250 Gr. - Paqueten
am Stück.

Prima und IIa Emmenthaler-Käse in grössern Posten und Posteollis
billigsten Preisen, weil Seibstproducent.

Centrifugen- und Koch-Butter zu Tagespreisen.
Fur sorgfältige und prompte Ausführungen empfiehlt sich bestens

BH9B Dr. IST. C3-er"ber3s HVEoLkerei-, Züricri. |

Vor vielen schlechten Nachahmungen wird gewarnt

¦39-

oder zuausserordentlich beliebte Délicatesse zum Nachtisch
Wein und Bier. Gratismuster!

werden in Deutschland und Oesterreich an Stelle von Harzer, Limburger
etc., weil viel feiner, millionenweise consumirt. Gratismuster!

weitaus bester Zusatz zu Suppen, Maccaroni, Risotto etc. Besser
sowie

ZU

ATENTE in allen Ländern
Ma2399Z) besorgen: 78-6

Ingenieur Hetzel & Niesper
Patentbureau, Basel.

Lothar Meggendorfer's
humoristische Blätter

Wochenausgabe pr. Quart. 4 Fr.
Monatsausgabe per Jahr 8 Fr. 40 Cts.

Dieses treffliche humoristische
Witzblatt mit vielen farbigen Bildern,
redigitt von dem rühmlichst bekannten

Mitarbeiter der Münchener
Fliegenden Blätter, Lothar Meggendorfer,
empfiehlt Unterzeichneter Tit. Hotels,
Restaurants und Pensionen mit dem
ergebenen Bemerken aufs Beste, dass
bei Jahresabonnements Tit. Bestellern
eine solide, elegante Decke gratis
abgegeben wird. 93-6

Pünktliche und portofreie Zusendung

wird zugesichert.
Zürich, Rennweg 58.

F. J. Vincenli's Buchhandlung.

Briefkasten der Redaktion.
k, 2. t. Daran darf ein richtiger Republikaner gar nicht zweifeln.

Die Amnestie wird ertheilt, so oder anders. Das Ablehnen derselben wäre ein
Zeichen von Furcht oder vielmehr des pochenden Gewissens, daß man selber seinen
Einfluß und seine Macht mißbrauche. Wir meinen darunter nicht Sie, aber es
gibt Dergattige genng, I-upus. Ich habe noch nie gelernt, einen christlichen
Spekulanten von einem jüdischen zu unterscheiden" sagte Hr. B.-R. Welti unter
großer Hilarität des Nationalrathes, Hätte er aber gesagt, es gibt keinen Juden,
der so jüdisch ist, wie der Staat", hätten die Herren vielleicht auch gelacht, aber
unter heißem Erröthen und aus Betroffenheit. ». 1. ^. Wir bitten, die
Reime in allen Strophen gleichmäßig durchzuführen, sonst gibt's eine schlechte
Note. Gruß. ?stvr. Der Trülliker" weilt gegenwärtig in Bern, als
Reporter, Sollte er bei dem Eisenbahnüberfall in der Türkei dabei gewesen sein,
hätte cr ohne Ordre gehandelt, llL. Solche Notizen können ohne amtliche
Beglaubigung keine Ausnahme finden. Die ganze Affaire kann auf einen Schwindel
hinauslaufen. II. v. 1. R. Schönen Dank und Gruß. Demnächst ein
Mehreres. Sl. I. ^V. Sie werden uns immer an der Spritze finde».
S. v»»â. Zur. Sehr gut, soll Verwendung finden. Nvtrt. Die zweite
Idee wird allen Ansprüchen genügen, wenn sie geflickt ist; aber das Flicken hat
sie allerdings nöthig. III. X. Die Zipfelkappen sieht man nur noch selten,
dagegen wurden die Schlafmützen um so zahlreicher. Sps.t2. Ob das
altdeutsche Wort eussinaüi" maßgebend, wissen wir nicht, aber Küssen eiiö
Kissen ist das Wappen thier wäre auch nicht ohne. 0. Rolle, rollende
Rolle, rolle nur rollend weiter, »N». Als auf dem Tempelhoserfeld der Blitz
in die Grenadiere schlug, soll Wilhelm gesagt haben: Na, Donnerwetter, was
erlaubt man sich da? Ich bin ja der Zerschmetterer!" ^. i. S Die Opposition
dagegen, daß es den Franen gestattet sein soll, auf den Verdeckplätzen der Straßen-'
bahnen zu fahren, ist begreiflich. Die Frauen könnten zu leicht hochfahrend werden.

S. 1. ^lVi». Man wird oft von Wellen weggeschwemmt, welche nicht aus
Wasser bestehen. Stehruder nützen da Nichts. Illâustrlvller Die Idee.
die flach geformten Zündhölzchen mit Reklamen-Firmen bedrucken zu lassen, ist nicht

übel. Hoffentlich zünden die Zündhölzchen ebenso gut, wie die Reklamen, ?o
litisvdvr St»l»ll»ti»vd in Ik. Sie zerbrechen sich die Köpfe über die Ursache
der Belgrader Ministerkrise Da müssen Sie viel Zeit haben. Wir denken unS
die Sache so: Als Natalie abfuhr, war das Volk furchtbar begeistert. Darüber
wollten sich die Minister vor Lachen ausschütten, und bei der Erschütterung fielen
sie von ihren Sesseln. S. t Serl. Rechtzeitig eingetroffen. Dank.

'
<Z.

Für uns nicht dienlich. Entwürfe sür Festmünzen sollte man nach Bern schicken.

Xautdlppo» !» R. In Afrika würden Sie Ihre hippvlvgischen Neigungen
kaum befriedigen können. Dort bemerkt man nur hin und wicder schwarze Reiter
auf Nilpferden nnd zur Seltenheit einen Löwen aus einer Giraffe. á,. v.
Diesen Mehlwitz dürste schwerlich Jemrnd verstehen. Typiren und Diipiren
Verkäufer und Käufer Nicht

Dipiom i. K!. 2 lii? i e n.

vorma>8 L0»il?ävl»i 6-. V4I_LK
In- unâ suslsnâiscke l'isck- uri<I

I». Narksn Lîbsmpagnor.

Spiritussen uiick I^üqueiire.
Vertretung unà Dépôt von Häusern I. Kunzes.

'r^r.rür-i-ic>^ (33)

H?î,sitticQSSiìz sOlicZ. ìmâ ì>sc^i^.S22Ll.
5. llersoA, Narebanà-I'ailleur, ?oststrssss 8, I. Ltags, Tirrlod. 66

2üri°u Meu8 iMen
MW» l'àglien um 3 Unri

Grosse Vorstellung. 99

NM" 8onn- unà ssesttsge:

Avvi Grosse di'illaià VoràlIttnZ'sit.
àkuuZ MedmitàAS 4 tlkr unà ^dsnàs 8 Ilkr.

In jeàer Vorstellung neues Programm.

HoeìtuànjZsvoìl kkbnüllkl' I-uNCt,, viràrsn.
vukourstràsss

lZro88k8 V,6ltbei'üt.mt68

^-
F i^t tsglieb geütsnot. 97

^MM / 6an2 neu : vr. Kock s tteàeânren bei 8oli«inà-
suekt; «Iis erste llults bei plôlîliolien Unglücksfällen,

vou vr. l-zmarek, ete. sto freàgs von 25 Ukr nur tiir vamen.
Eintrittspreis 50 Lts., II. àbtbeilung 25 Ots. Xs.ts.log 25 Lts.

Illg.rvQ»i»à-rg.tNsur
Làrengassv 3, Entresol

dei äer Usuptpost I

^HAliscàs, 92-6

à 3.11snr dZ-si^rss.

lül-eker Kantonalnank.
Unser Kesctiâftsberiotit pro 1393 kàiin dei àsr »suptdsnk

in lürieli unà dei unsern filiàn unentZeitiien bsxogsn vsràen.

lZrbalte in ca. 810 ?s,gsn eins grosse ?s.rtbis gsn? sxtrs feiusu

i'iiiîiiVL:iì VkììivlOìi'rn.
vvslebsu bei sofortiger Vorsusbsstsllung so lsngs Vorratb lrsnco wrackt uncl
Z!oll jslle sck«ei?erisclis îZtîàn susualimsweiss wis folgt erlasse :

I?ass vou 30 45 65 100 150 Imiter

à 1.25 1.20 1.10 l.vö l.lrlustertissoksu mit ?atsntversebluss, 7 Osei balcsuà, stoben .Isàsrmsun
à ?r. 1, 30 franco ius Raus gegen àobuabms su Oieustsn. (Hl956(j>

102-2 Varl St. Soor iu Ss,»vl.

Mr
Ilôtklz, kbàili-àiltz, Zlàzer,

l!«ii«Zito!-z ?i'iv!ttl!

is naeb ^Vunsok mit oàer
obus Ventilation. In meinen
Lislcasteu Icanu klsiseb sie.
obns jeglieksn àektbeil
8 14 l'âge lang sutbswsbrt

vvsrclsn.
S1erlra,»toll. 8ob>vsi2. ?a-

tent 973, (als vntlet clie-
neucli, neuestes, dsbr prslc-
tisokes Lvstem, 2um àirà-
ton ^ussebsnlc v»m ?s.ss.

VIs,vei»asLd.!ilel» <Zo»
svrva,torsi» tür Kstro-
reuss nnä Robsis 83

smptieb.lt iu soliclsr uncl ^^eelcmässiger Lonstruetion ?u dilligstsn ?rsisen,
unter vsrantis ^ 8v!lNkilIkI', vormals L. H. LaULN

Lisgasse, à»ssrsià1-2«rtvd. Legr. I8K3.

» ^/»stss 1/^-/ ll/testss SescHäfr ck/ese^ ^/»t />! l/s/» !^
Stets grosse .^.ns>vsbl fertiger IZissobränks, Sisrbutfsts, Slaeemasebinsu

ete. vorrätkig. Illustr. ?rsis-Lonrsnts gratis unà traneo.

Abonnement per là S tranken.

3.

5.

Wellie lìalmikAsolieii,
Xûirimel^àsàeii,
?rîmA 33»3,n6ii"I5!âs6, à ?a mk
ain Ltncli.

prima unä IIa Lmmsutkalör-Käss in Aàvrn ?àu uuà posteollis
dilliZ'Ztöll ?t'6Ì8611, noil 8elu8tpr«àueent.

LentrifuZ'öii-' unà Xoen-Luttöi' ?u ^aAosuràn.
?ur sorAkâltixv uuà xrorapte ^.ustudrnilxev. einxtìeblt sieb bestens

IM!»» Dr. IlXZ'. (Z-srìzsir's !1VHOl1^Srsi, ^àic?à. >

Vor vielen sckleckten r^seksnrririnAeri >virâ Kev^srnt

39-

oàsr 2Nausssroràsntlieb beliebte Oslieatssss sium Xaobtiseb
^Vein unà Lisr. Sr»tt»rav.stvr

veràsn iu Osutseklsuà unà Osstsirsieb au stslls vou Harber, I/imburgsr
ste., weil visl keiner, millionenweise eonsumirt. vrattsraustsr

veitaus bester ?usà sin Luxxsu, Nacearoni, Risotto ete, Lssssr
sovvis

2U

^.?Llî??lL in sllsu liànàsrn
l>Is23992) bssoigen à 78-6

Ingenieur Sstsvl â: Xlesver,
?atsnlbnrssu, Ls,so1.

t.otiiar »kggenllorfer's
àmoristisLiis ölättsi-

^Voobsnsusgsbs pr. (juart. 4 ?r.
Klonstsausgabs per .ladr 8 ?r. 40 L!ts.

Dieses trsktliebs bumoristisobs
^Vitlzblatt mit vielen farbigen Lilàern,
rsàigirt von àsm rübmliokst bsksun-
tsn àlitardsitsr àsr llünebsusr ?Iis-
gsnàsu lZlatter, 1/0tllsr Usggsuclorfer,
smptisblt Ilntsr^siebneter lit. Hotels,
ksstsursuts unà psnsiousu mit àsm
ergebenen Lemerken anks Lests, (lass
bei ^abresabonuements 1'it. Lsstslleru
eins soliàe, elegante Heeks gratis
abgegeben wirà. 93-6

kiiuktliebs unà portofreie Rassit-
(lang ^virà ^ugssiebert.

üöricb, ksnnweg 58.
f. 1. Vincenti's Luctikaiuilung.



Wilhelm Wurth,
vormals Gebr. Kölliker,

18 Sonnen.qu.ai 18,
ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, abgepasst und am Stück

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. 13

Spezial-Preise für Hôteliers.

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Eine kitzl. Gesell, m. 32 Bild.

v. M. Seyppel & Bär (confise, gew.) M. 1 50
Ein Cancan im Harem m. 30 Bildern I.
DiesseitsJenseits m. 32 Bildern 1.20
Gestohlenes Glück I Mk. Kurzes Liebesglück 2 Mk.
Falscher Hermelin 3 Mk. Bilder a. d. Harem 3 Mk.
Der Dekameron od. d. 100 Erzäbtgn. (624 s. stärkt M. 2.25
Geg. Torh. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zus. franco.
Ausführl. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N.. Invalidenstr. 9.

Naturwein 52- is
Prima Qualität, 5 jährig, liefert billiger als jede
Concurrenz. Muster à 40 Rp. per Nachnahme.

Ed. Lutz, Lutzenberg AR bei Rheineck.

Zeitschriften, Musikalien,
Fachbücher für jeden Beruf Druckarbeiten
und Bücher jeder Art bei J. Wirz,
Buchhandlung, Grüning-en (Zürich).
Verzeichnisse gratis. 64-x

Echte Briefmarken
billigst.

8 Baden 40Pf.l3Siam

Selten-
heiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.
9 Preussen 30
10Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
8Turn-Taxis 40
9 Norwegen20
20Dänem. 60
20Portugal70
20 Spanien 30
4 Gibraltar 65
3-Cypern 30
6 Monaco 35
3 Malta 30
10 Griechld.30
14 Türkei 65
10 Rumän. 20
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrnmel. 50
5 Island 50
lOLuxemb. 35
10Wrtb.Kr.50
10 Japan 45

4 Tunis 25
8 Aegypten 30
8Kapg.Hff.35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75
8Argentina 40
8 Chile 45
4 Uruguay 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
8 Neusüdw. 50
8 Neuseeld. 50
5 Angola 60
4 Haiti 60
5 S.Marino 1.65
4 Persien 40 v
6 Bosnien 30
1 5 Xiederld.35
78chwed.,D20
10 Deutsch. Reich

Groschen 25 Pf
alle verschieden.

Porto extra. 21

Paül Lietzow,Berlin S.W.61.

Waterloo-Ufer 5. Gegr. 1864.

Wiederverkäufe!* gesucht.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst 159

Georg Band,

«5

Witt
Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,

Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche, zehrenden Krankheiten,
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc., in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist

HÀMAB|utBrzeuger
ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt berechnet bedeutend billiger ist
als alle Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Mangan selbst von Säuglingen ohne die geringste
Beschwerde resurbirt wird statt Leberlhran weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird, statt Kephir, weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr
durch

3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich.
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Cravatte Merkur n? ir.65
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Preis per Schachtel, enth. 1 Modell u.B'wollstofT für 4 Cravatten Fr. I.

idem. - 1 Modell u. Seidenstoff n 2.
Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬

nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

J. B. Hochreutiner Linthescherhof.
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Gegen Einsendung ;oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. über
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Statt Fr. 4. 70 nur Fr. 2.

sämmtliches Schreibmaterial, genannt

franco
68

Eine Papeterie à Fr. 2.
Inhalt: In einer schönen, soliden Spachtel .40 Ladenpreis

100 Bogen schönes Postpapier 2.
100 feine Couverts in zwei Postgrössen 1.

12 gute Stahlfedern .30
1 Federhalter ; .10
1 Bleistift, superfine .20
1 Flacon tiefschwarze Kanzleitinte .30
1 feiner Radirgummi .10
1 Stange Siegellack .20
3 Bogen Löschpapier .10

Ladenpreis Fr. 4.70
Alles zusammen in einer schönen vergoldeten Schachtel mit

Abtheilungen statt Fr. 4. 70 nur Fr. 2. Fünf Stück Fr. 8.
Zehn Stück Fr. 15.

Man verlange nur Papeterien à Fr. 2. Bei Einsendung
des Betrages in Marken erfolgt franco Zusendung, ansonst
Nachnahme. Vor schlechten Nachahmungen wird gewarnt.

A. Niederhäuser, Papierwaarenfabrik, Grenchen (Solothurn).
Preis-Courant über Drucksachen Papierwaaren, Bücher und
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Feinste Pariser

Gummi - Artikel
L. Schüssler,

Berlin S.W. 46,5, Anhaltstrasse 5.
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sororàsntlieb gern genommen wirà, statt Kepkir, weil es niemals
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scliaktlielien prospectus mit Sritlioken unà Anstsits-lZutaekten (gratis!).
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I>aàsnpreis pr. 4.70
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A. lààkà'user, papierwaarsutabrik, Krenvksn (Solotburn).
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